
Ablauf Sturzprävention Alters- und Pflegeheime

Informationssammlung

Heimeintritt

	{ �Anamnesegespräch, Angehörige, 	
Beobachtungen Mitarbeitende, Arzt

	{ �Aufmerksamkeit auf Hinweise zu 	
Sturzgefährdung

	{ Sturzrisiko erheben

Beobachten 
im Alltag 

Ziel erreicht

	{ �Kontakt per Mail, Telefon, 	
Bericht /Meldeblatt oder bei Visite

	{ �Pflegeplanung: Ziele, Massnahmen 	
und Evaluation

	{ Ärztliche Verordnungen
	{ Massnahmen ausführen
	{ �Bei Verordnung Physio / Ergo 	
kontaktieren (bei Bedarf)

	{ Alle Teilnehmenden anleiten
	{ Angehörige miteinbeziehen

	{ Sturzprotokoll ausfüllen 
	{ Angehörige informieren
	{ Sturzprotokolle auswerten, mindestens	

	 jährlich

Abklärung Sturzgefahr
durch Sturzassessments

Differenzierte Abklärungen

Information 
und Einverständnis 

Bewohner*in

Meldung an Arzt via MPA

Pflegeplanung festlegen

Sturz erfolgt

Sturz evaluieren

Hinweise auf  
erhöhte Sturzgefahr
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	{ �weitere Risikofaktoren beachten
	{ �weitere Abklärungen mit zusätzlichen 
Sturzassessments

	{ mod. Romberg / Gleichgewichtstest
	{ Timed-up and Go
	{ Strichgang
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